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Zitat von Antimon

dass ich überhaupt Stromrechnungen "analysieren" soll, das ist das Beispiel, das du
genannt hast. Die Aufgabe ist für mein Empfinden immer Bullshit, egal ob die
Stromrechnung aus dem 2003 oder dem 2023 ist. Was soll ich denn da eigentlich
"analysieren", das war ja meine Rückfrage an dich. Ich lasse in dem Kontext im
Praktikum den Wirkungsgrad verschiedener Elektrogeräte ausmessen und dann
kommen wir drauf, dass ein Induktionskochfeld erheblich effizienter ist als eine
"normale" Heizplatte und eine LED einen erheblich höheren Wirkungsgrad hat als eine
Glühfadenlampe. Welche Konsequenz das für die Stromrechnung hat, kann sich jeder
selber denken, das ist eigentlich offensichtlich und muss nicht "analysiert" werden.

Das fänd ich auch sinnvoll, aber hier wurde das nur genommen, um den Strompreis anhand von
kWh zu berechnen. Mir hat sich auch nicht erschlossen, warum das so gemacht wurde.

Du hast wahrscheinlich Recht, dass es nicht am Lehrplan liegt, sondern an der Ausgestaltung.
Wenn ich darüber nachdenke, ist es wahrscheinlich genau das: Nicht was, sondern wie es
gemacht wird, ist nicht mehr zeitgemäß.

Zitat von Antimon

Da wäre ich also mal ganz vorsichtig damit, mich zu beklagen, was dein Sohn nicht
alles langweilig findet.

Jaja, ich habs eingesehen  Ist ja gut.

Ich bleibe aber dabei, dass der LP meines Berufes weiterhin völlig an der Berufsrealität
vorbeigeht und die Prüfung erst Recht.
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